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Wertstoffsammelzentrum Ebbs
Seit letztem Jahr ist das neue Wertstoff-
sammelzentrum in Betrieb und erfreut 
sich seither bei der Ebbser Bevölkerung 
großer Beliebtheit. Besonders die neuen 
und flexibleren Öffnungszeiten haben 
guten Zuspruch gefunden:

Das WSZ hat geöffnet:
Montags durchgehend von 7.00 bis 
19.00 Uhr und freitags durchgehend 
von 7.00 bis 17.00 Uhr. Zudem ist 
die Anlieferung von Gras-, Baum- und 
Strauchschnitt auch außerhalb der Öff-
nungszeiten von Montag bis Samstag 
von 7.00 bis 19.00 Uhr möglich. 
Der Zutritt ist nur mit gültiger Bürgerkar-
te möglich und gestattet.
Das WSZ bleibt an Feier tagen er-
satzlos geschlossen (z.B. Oster-
montag 28.03.2016, Pfingstmontag 
16.05.2016, usw.). Seit 17. April 2015 ist das neue Wertstoffsammelzentrum in Betrieb.

Umweltwochen vom 18.3. bis 12.4.2016

MÄRZ 2016
33. JAHRGANG • NR. 145

Amtliche Mitteilung • Zugestellt durch Post.at • Zulassungsnr.: 20313189U



Gemeindeblatt

2 www.ebbs.tirol.gv.at

Bitte im gesamten Gemeindegebiet den 
Sperrmüll bereits am Donnerstag, den 
7. April ab 7.00 Uhr (oder am Vorabend) 
zur Abholung bereitstellen. Sollte sich 
die Abholung zeitlich an diesem Tag 
nicht ausgehen, dann wird Ihr Sperrmüll 
spätestens am nächsten Tag (Freitag, 
8. April) abgeholt. 

Bitte beachten Sie:
 Der Sperrmüll ist auf Ihrem Grund-

stück gut sichtbar nahe der Straße 
am Sammeltag ab 7.00 Uhr (oder 
bereits am Vorabend) zur Abholung 
bereit zu stellen.

 Der Sperrmüll wird im Zuge der Ab-
fuhr vom Bauhof nach Volumen (m³) 
geschätzt (nach Möglichkeit mit Ihrer 
Anwesenheit).

 Die Mindestabfuhrmenge beträgt 
0,25 m³ bei einem Entsorgungsbei-
trag von € 10,00. Jeder weitere 1/4 m³ 
kostet € 10,00. Ein m³ kostet somit 
€ 40,00 (inkl. 10 % MwSt.). 

 Die Verrechnung er folgt an den 
Grundstückseigentümer anlässlich 
der 2. Quartalsvorschreibung 2016. 

 Nicht mitgenommen werden: Pro-
blemstof fe (Farben und Lacke, 
Medikamente, Pflanzenschutzmit-
tel, Batterien, etc.), Kühlschränke, 
Elektroaltgeräte, Wertstoffe sowie 
Kleinteile (Restmüll), die über die 
Mülltonne entsorgt werden können.

Sperrmüll am 7. April 2016

Tipp: Alles, was bei der Sperrmüll- 
aktion entsorgt wird, wird vom Bauhof 
geschätzt und verrechnet. Elektroalt-
geräte, Bildschirme und Kühlschränke 
können jedoch jederzeit während der 
Öffnungszeiten im Wertstoffsammel-
zentrum kostenlos abgegeben werden.

Anmerkung für Wohnanlagen:
Sperrmüll von Wohnanlagen wird an die 
gesamte Wohnungseigentümergemein-
schaft verrechnet. Wird eine separate 
Verrechnung an einzelne Wohnungsbe-
sitzer erwünscht, so ist der Sperrmüll 
entweder gut sichtbar und leserlich mit 

dem Namen zu kennzeichnen oder Ihre 
Anwesenheit erforderlich.

Achtung! 
Wir ersuchen Sie, während der Sperr-
müllaktion sonstige Gegenstände, 
insbesondere Fahrräder, aus der 
Nähe des Sperrmülls zu entfernen 
und nach Möglichkeit gut abzusper-
ren, da in den letzten Jahren zu dieser 
Zeit vermehrt Diebstähle gemeldet 
wurden.

Dorfputzaktion am 8. und 9. April
Wie im Vorjahr laden wir die Ebbser 
Vereine, Schulen und die gesamte 
Bevölkerung ein, sich an der heurigen 
Dorfputzaktion am Freitag, den 8. und 
am Samstag, den 9. April zu beteiligen. 
Die Gebietseinteilungen werden wieder 
den jeweiligen Vereinsverantwortlichen 
schriftlich zugesandt. Wir bitten die 
Vereinsobleute, die entsprechenden 
Müllsäcke, so wie im Vorjahr, wieder 
beim Gemeindeamt abzuholen und die 
Abfuhr des gesammelten Unrates mit 
dem Bauhof zu koordinieren. Sollten 
obige Termine von einem Verein nicht 
wahrgenommen werden können, wür-
den wir gerne einen anderen Tag für die 
Aktion vereinbaren.
Bedanken möchten wir uns bereits im 
Voraus wieder bei allen, die sich an 
der Dorfputzaktion beteiligen und auch 
bei denjenigen, die sich während des 
ganzen Jahres um die Schönheit und 
Sauberkeit unseres Ortes bemühen.
Nun ist nur noch ein Großaufgebot an 
Freiwilligen (Vereine, Schulen, etc.) 

notwendig, um die illegalen Müllab- 
lagerungen im Gemeindegebiet zu 
beseitigen und ein schönes Orts- und 
Landschaftsbild zu erhalten.
Im Vorjahr wurden unsere Bäche, Wie-
sen und Wälder von über 458 kg Müll 
befreit.

Auch der WSV Ebbs ist mit dem Nachwuchs 
bei der jährlichen Dorfputzaktion dabei.

Ca. 91 m³ Sperrmüll, Altholz und Kleinschrott wurden letztes Jahr vom Gemeindebauhof 
gesammelt und entsorgt.
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Bitte bringen Sie Ihr Häckselgut – ohne 
Steine und Wurzeln – am Dienstag, den 
12. April (Anlieferung den ganzen Tag 
möglich, frühestens aber am Vorabend) 
zu nachfolgenden Sammelstellen, wel-
che der Bauhof kostenlos anfährt:

Eichelwang: Anlieferung zur Sammel-
stelle bei der Umkehrschleife Bushal-
testelle Kaiseraufstieg (Fahrradweg, 
Bushaltestelle und Feld neben der 
Umkehrschleife bitte freihalten!), 
Sammelstelle Innsiedlung unter der 
Autobahnbrücke und Sammelstelle beim 
ehemaligen Kinderspielplatz in Waldeck 
neben der Autobahn

Häckseltage – Anlieferung am 12. April

Der Gemeindebauhof beim Häckseln von Baum- und Strauchschnitt.

Weitere Sammelstellen: Sammelstelle 
ehemalige Sennerei Mühltal, Sammel-
stelle neben dem Spielplatz in Ober-
weidach, Parkplatz Gasthaus Heubach, 
Parkplatz Gasthaus Sattlerwirt bzw. di-
rekt im neuen Wertstoffsammelzentrum

ACHTUNG: Die Sammelstellen (aus-
genommen Wer tstof fsammelzen-
trum) dienen ausschließlich zur 
Anlieferung von Strauchgut während 
der Häckseltage. Vor und nach den 
Häckseltagen ist die Ablagerung von 
Strauchgut und anderen Abfällen an 
diesen Sammelstellen strengstens 
untersagt.

Bitte alles, was gehäckselt 
werden kann, nicht im Wald, 
sondern nur über die Gemeinde 
entsorgen!

Komposterde wird beim neuen Friedhof 
hinter dem Eingangstor auf der rechten 
Seite bereitgestellt!
Die vom Gemeindebauhof produzierte 
Komposterde aus unserer Kompostier-
anlage wird jedem/r Bürger/in für die 
Düngung bzw. für die Begrünung der 
Friedhofsgräber – solange der Vorrat 
reicht – zur Verfügung gestellt.

Eine kürzlich durchgeführte Analyse un-
serer Komposterde hat ergeben, dass 
diese qualitativ hochwertig (Qualitäts-
klasse A+) ist und sich besonders für 
Park-, Garten- sowie Landschaftspfl ege 
eignet. Im Haus- und Gartenbereich wird 
die Verwertung in einem Mischverhältnis 
von 1:2 mit Humus empfohlen.

Nachdem der Rotteprozess abgeschlossen ist, werden durch das Sieben gröbere Be-
standteile entfernt. Dadurch entsteht als Endprodukt unsere feine und hochwertige 
Komposterde.

Kompostausgabe für die Friedhofsbegrünung

Falls Sie über keine Transportmöglich-
keit zum Häckselplatz verfügen, kann 
gegen Bezahlung die Abholung direkt 
über Bauhofmitarbeiter organisiert wer-
den (Anmeldung beim Gemeindeamt, 
Helmut Kronbichler: 05373/42202-
111). Kosten für die Abholung: je halbe 
Stunde € 17,50 (inkl. 10 % MwSt.). 
Dieser Sondertarif für die Abholung ist 
nur im Zuge der Häckseltage und bei 
vorheriger Anmeldung gültig.

Zusätzlich können Sie Ihren Baum- und 
Strauchschnitt das ganze Jahr über im 
WSZ (Wer tstoffsammelzentrum) von 
Montag bis Samstag, jeweils von 7.00 
bis 19.00 Uhr, entsorgen.
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Baumbefall durch Borkenkäfer
Die hohen Temperaturen im letzten 
Sommer, der trockene Herbst sowie der 
milde Winter hatten vermehrt Schäd-
lingsbefall durch den Borkenkäfer zur 
Folge.
Besonders betroffen sind die fichten-
reichen Talwaldbestände, die unter der 
Trockenheit leiden. Der Borkenkäfer 
überwintert im Boden und in den Brut-
bäumen. Bei Beifall (durch Buchdrucker, 
Kupferstecker) färbt sich die Baumkrone 
der Fichten gelb bis rot. Durch die tro-
ckene Witterung entwickelt sich teilwei-
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Borkenkäfer sind etwa 2 bis 8 mm große 
Insekten. 

Auch in der Gemeinde Ebbs sind Bäume vom Borkenkäfer befallen. (Fotos: BFW Forstschutz)

se eine 3. Generation. Ein befallener 
Baum kann bis zu 55.000 neue Käfer 
bringen. Solche Bäume sollen rechtzeitig 
geschlägert und abtransportiert werden.

Borkenkäferbekämpfung bedeutet 
Schutz des Eigentums und Schutz 
für die Nachbarbestände!

Energieberatungsstelle Kufstein – aus Überzeugung für Sie da

Welche Heizung ist die richtige für mein 
Haus? Wo bekomme ich welche Förde-
rungen? Warum bleibt mein Heizkörper 
immer kalt? In meinem Haus zieht 
es – was kann ich tun? Wenn Sie auf 
solche oder ähnliche Fragen Antworten 
suchen, dann ist Energie Tirol für Sie 
da: ganz in Ihrer Nähe. Die Berater in 
der Energieberatungsstelle Kufstein sind 
Ansprechpartner in allen Energiefragen.

Energieberatung bringt’s – unabhängig, 
kompetent, produktneutral
Wir bieten Häuselbauern, Sanierern und 
Mietern produkt- und firmenneutrale In-
formationen zu allen Energiefragen rund 
ums Bauen, Sanieren und Wohnen. Vom 
einfachen Energiespartipp bis hin zum 
umfassenden Energiekonzept stehen Ih-
nen unsere BeraterInnen zur Verfügung. 
Denn Energie sparen ist Kosten sparen!

Wie wir beraten
Wir bieten verschiedene Arten der Bera-

tung und nehmen uns Zeit für Ihr Anliegen. Die 
Palette unserer Serviceleistungen reicht von der 
kurzen Telefonauskunft (Tel. 0512/589913), 
über die kostenlose Kurzberatung in Ihrer Bera-
tungsstelle Kufstein, bis hin zur umfangreichen 
Vor-Ort-Beratung (Unkostenbeitrag EUR 120,00) 
bei Ihnen Zuhause. Die Gemeinde Ebbs über-
nimmt von diesem Unkostenbeitrag weitere 
EUR 60,00, sodass letztendlich ein Selbstbehalt 
von EUR 60,00 für Ihre persönliche Energiebera-
tung übrig bleibt. Wir bitten hierzu, die Rechnung 
mit Zahlungsbestätigung und Ihrer Kontoverbin-
dung an die Gemeinde zu übermitteln.

Ihr unabhängiger Energieberater: Erich Rese-
taritz
Erich Resetaritz, unser Energieexperte, ist für 
Sie da. Bei den Stadtwerken Kufstein steht er 
Ihnen jeden zweiten Mittwoch im Monat zu einem 
kostenlosen, 45-minütigen Beratungsgespräch 
zur Verfügung. Wenn möglich bringen Sie Pläne 
sowie Informationen zu bestehenden und/oder 
voraussichtlichen Bauteilaufbauten sowie dem 
Haustechnikkonzept mit. 

Sichern Sie sich Ihren Termin in der Energie- 
beratungsstelle Kufstein, Stadtwerke Kufstein, 
Tel. 05372/6930. Auch auf der Homepage 
von Energie Tirol unter www.energie-tirol.at/
beratungsstellen können Sie jederzeit Ihren Be- 
ratungstermin vereinbaren. Eine telefonische An-
meldung bei Energie Tirol unter Tel. 0512/589913 
ist ebenfalls möglich.
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Hinweise
 Beim Sammelplatz für Gras-, 

Baum- und Strauchschnitt im 
Wer tstof fsammelzentrum dar f 
kein Biomüll (Orangenschalen, 
Brot, usw.) entsorgt werden!

 Für die Altkleidersammlung sind 
ausschließlich die dafür vorge-
sehenen blauen Sammelsäcke 
zu verwenden. Diese sind im 
Wertstoffsammelzentrum oder 
im Gemeindeamt erhältlich und 
können zu den Öffnungszeiten im 
WSZ abgegeben werden.

 Gebrauchte Windeln gehören in 
die Restmülltonne oder –säcke 
und nicht ins WSZ (z.B. Kunst-
stoffabfälle)!

 Bitte auch im Friedhof auf Müll-
trennung und Sauberkeit achten.

Insbesondere die Transportwägen für 
Blumen, etc. werden oft unaufgeräumt 
hinterlassen. 

Gemeindeblatt

Die neu errichtete Photovoltaikanlage beim Wertstoffsammelzentrum der Gemeinde Ebbs.

Förderung Solar-
und Photovoltaikanlagen

Das Umweltamt im Internet

Die Gemeinde Ebbs unterstützt die Er-
richtung von Solaranlagen im Rahmen 
des Wohnhausbaues (Neubau und 
Wohnhaussanierung) aber auch für 
Anlagen mit gemischter bzw. gewerb-
licher Nutzung. Die Förderung wird nach 
den näheren Richtlinien, wie diese im 
Rahmen der Landesförderung für So-
laranlagen gelten, gewährt. Sie besteht 
in Form eines einmaligen Zuschusses 
in Höhe von 30% der Landesförderung, 
höchstens jedoch € 900,00 pro Anlage. 
Zur Erlangung der Gemeindeförderung 
ist daher in der Regel die Vorlage des 
Abrechnungsnachweises über die Lan-
desförderung notwendig. 

Auf der Homepage der Gemeinde Ebbs: 
www.ebbs.tirol.gv.at finden Sie unter 
„Gemeindeverwaltung-Abteilungen-Um-
weltamt“ Informationen über die richtige 
Trennung und Entsorgung von Abfällen 
sowie Tipps zur richtigen Kompostierung.
Weiters gibt es dort Links zu Gesetzes-
texten und interessanten Umweltseiten, 
Ankündigungen von Umweltaktionen in 
der Gemeinde, etc.

Unter dem Menüpunkt „Wichtige Links“ 
können Sie den Abfallkalender mit sämt-
lichen Müllabfuhrterminen abrufen.

Dem Gemeindevorstand sind vom För-
derungswerber ein Ansuchen sowie alle 
Unterlagen, die zur Beurteilung eines 
Förderungsbegehrens als notwendig 
erachtet werden, vorzulegen.

Ab dem Jahr 2016 wird auch die Errich-
tung von Photovoltaikanlagen fi nanziell 
unterstützt. Der Zuschuss beträgt 
€ 200,00 pro kWp, maximal € 1.000,00 
pro Anlage. Ein Ansuchen sowie alle 
Unterlagen (Bauanzeige, Rechnungen, 
usw.), die zur Beur teilung benötigt 
werden, sind der Gemeinde zur Prüfung 
vorzulegen.
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FERIENHITS
FÜR

EBBSER KIDS

„Ferienhits für Ebbser kids“, das Sommerferienprogramm für Schulkinder aus 
unserer Gemeinde fi ndet 2016 im Zeitraum vom 11. Juli bis 20. August statt. 
Mit der Unterstützung von Ebbser Vereinen und Betrieben wird es uns auch 
heuer wieder gelingen, ein abwechslungsreiches und vielfältiges Ferienangebot 
für unsere Kinder von 6 Jahren bis 14 Jahren zusammenzustellen.
Ein Folder mit genauen Informationen wird zeitgerecht an den Schulen verteilt 
und in der Gemeinde aufl iegen. Die Anmeldung erfolgt dann über das Gemein-
deamt.

Ausschuss für Bildung und Familie

Ankündigung
Ferienhits 
für Ebbser kids

Die Problematik von Hundekot auf 
unseren Straßen, Feldern, Gärten und 
Spielplätzen sorgt immer wieder für 
Diskussionen und Unfrieden zwischen 
den Hundebesitzern und der übrigen 
Bevölkerung. Auch auf Wegen und Geh-
steigen werden „Hundstrümmerl“ zum 
Ärgernis. Nur wenige Handgriffe des 
Hundebesitzers wären notwendig, um 
diesem Problem ein Ende zu setzen.
Das Hundegassisystem in unserer 
Gemeinde er freut sich seit längerem 
großer Beliebtheit und wird von den 
Hundebesitzern gerne genutzt.
Wir dürfen hiermit nochmal alle beste-
henden Stationen in Erinnerung rufen:

 Mitterweg in Oberndorf (2 Stationen)
 Kastanienallee Ebbsbachweg
 Hafl ingerweg, Kreuzung Gehweg Rich-
tung Zoo

 Hollergassl, Kreuzung Weg Richtung 
Altersheim

 Eichelwang, bei Mündung Kaiserbach 
in den Inn

 Straße am Kaiserbach Richtung Inn-
siedlung beim Hochwasserschutz

 Schanz beim Inndamm
 Weg Gießenweg Richtung Inndamm 
beim Oberwirts-Stadl

 Inndamm beim Jennbach

Problematik Hundekot – Gassisystem in der Gemeinde

 Geh- und Radweg Plafi ng
 Kruckweg, Spazierweg Richtung Rari-
tätenzoo

 Waldeck, Wegverbindung Eichelwang-
Waldeck beim ehemaligen Spielplatz

 an der Gemeindestraße, Wegkreu-
zung nahe der Anlegestelle Innfähre

 Unterer Inndamm, Wegkreuzung Höhe 
Oberndorf

 Beginn des Kaisertalaufstieges;

 Oberndorf in der Nähe des Kaissen-
hofes, Spazierweg Plafi ng Richtung 
Oberndorf;

 Oberndor f beim Weg vom Fischer 
Richtung Inndamm;

 Wagrain, Kreuzung Wagrain/Point 
(Kalkofenweg);

 Schloßallee, im unteren Bereich bei 
der Auffahrt Wagrain (ehemalige Ru-
hebank);

 Buchberg beim Parkplatz am Aufgang 
zur neuen Rodelbahn Aschingeralm; 

 Parkplatz ehemalige Anlegestelle 
Innschif f fahr t, Weggabelung beim 
Inndamm.

Eine neue Station wird in Kürze in 
Oberndorf bei der Kreuzung Richtung 
Oberndorf 124 (Zass) und ehemaliger 
Rodelbahn installiert.
Bei Bedar f können Sammelsäcke im 
Gemeindeamt ganzjährig (während der 
Öf fnungszeiten) kostenlos abgeholt 
werden.
Wir ersuchen Sie dringend, der Ver-
ordnung zur Aufnahme von Hundekot 
nachzukommen und die Einrichtungen 
im Sinne einer sauberen und gesunden 
Umwelt künftig noch mehr zu nutzen und 
das „Geschäft“ Ihres Vierbeiners nicht 
achtlos liegen zu lassen.
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Ganz Tirol radelt: Mitmachen und gewin-
nen! (Fotorecht: © Klimabündnis Tirol / 
Lechner)

Tiroler Fahrradwettbewerb 2016
Volle Fahrt voraus – mitmachen und gewinnen!

Am 18. März ist es wieder soweit: 
Auf die Plätze, fertig, los! Unter dem 
Motto „Ganz Tirol radelt“ startet die 
erfolgreiche Klimaschutzinitiative von 
Land Tirol und Klimabündnis Tirol in 
die sechste Runde. Jeder geradelte 
Kilometer leistet einen Beitrag zum 
Klimaschutz. Auch unsere Gemeinde 
macht beim Wettbewerb mit und macht 
sich stark für ein gutes Klima.

Auch heuer war ten tolle Preise auf 
die TeilnehmerInnen des Tiroler Fahr-
radwettbewerbs! Alle Tirolerinnen und 
Tiroler sind aufgerufen, sich in der Zeit 
vom 18. März bis 5. September zum 
Wettbewerb anzumelden und Tirol in 
den Fahrrad-Hotspot Österreichs zu 
verwandeln.

Egal ob jung oder alt, SpitzensportlerIn 
oder SonntagsradlerIn: Jede/r kann 
gewinnen! Gefragt sind nicht Tempo 
und Höchstleistungen, sondern der 
Spaß am Radeln. Mit dem Fahrrad auf 
dem Weg zur Arbeit, zur Schule oder 
zum Einkaufen - Radeln ist schnell, 
kostengünstig und gesund. Wer sich im 
Wettbewerbszeitraum registrier t und 
mindestens 100 km mit dem Fahrrad 
zurücklegt, ist bei der landesweiten 
Preisverlosung am Ende mit dabei! Es 
warten attraktive Preise! Zusätzlich zu 
den tirolweiten Preisen verlost unsere 
Gemeinde weitere tolle Gewinne – also 
nichts wie rauf auf den Sattel. 

Wer beim Wettbewerb mitmachen will, 
kann sich im Gemeindeamt oder unter 
www.tirolmobil.at registrieren oder 
direkt vor Ort am 19. März bei der 
Fahrradbörse im Hallo du am Infor-
mationsstand vom Klimabündnis Tirol 
anmelden. Auf der Homepage ist auch 
eine Veranstalterübersicht abrufbar. 

Neben Gemeinden beteiligen sich auch 
Betriebe und Vereine. Schulen können 
im Rahmen der „BIKEline“, einem spe-
ziellen Angebot für Schulen, am Wettbe-
werb teilnehmen.

Kilometer zählen
Die TeilnehmerInnen können ihre ge-
fahrenen Kilometer entweder direkt 
unter www.tirolmobil.at eintragen oder 
in einem Fahrtenbuch aufzeichnen. Die 
Kilometer können  täglich, wöchentlich 
oder erst am Ende des Wettbewerbs 
eingetragen werden. 

Die Preisverlosung 
Nach Ende des Wettbewerbs, späte-
stens bis zum 11. September, muss 
der Kilometerstand bekannt gegeben 
werden – idealerweise gleich im Internet 
oder aber auch direkt beim Gemeinde-
amt. Die landesweiten Preise werden in 
der Europäischen Mobilitätswoche (16. 
bis 22. September) bzw. am Autofreien 
Tag 2016 (22. September) nach dem 
Zufallsprinzip verlost.

„Tirol auf D’Rad“
Der Fahrradwettbewerb ist eine Initia-
tive von Land Tirol und Klimabündnis 
Tirol im Rahmen des Tiroler Mobili-
tätsprogramms „Tirol mobil“ und Teil 
des Schwerpunkts „Tirol auf D’Rad“ 
zur Förderung des klimafreundlichen 
Radverkehrs. 

Alle Infos unter: www.tirolmobil.at 

Informationen sind im Gemeindeamt 
und bei Klimabündnis Tirol erhältlich:
Anichstraße 34
6020 Innsbruck
Tel.: 0512/583558-0, Fax-DW: 20
E-Mail: tirol@klimabuendnis.at

Fahrradwettbewerb-App

Die App für iPhones und 
Android-Smartphones ist im  

Apple App Store und im  
Android Market  

kostenlos erhältlich!



Radannahme von 9.00 –11.00 Uhr
(Besichtigung und Reservierung ab 9.00 Uhr möglich)

Radverkauf von 11.00 – 13.00 Uhr
Auszahlung bzw. Abholung der nicht verkauften Räder

von 13.00 – 14.00 Uhr

Eine gemeinsame Aktion des Ausschusses für Umwelt und Nachhaltigkeit und des Jugend- und Sportausschusses der Gemeinde EBBS

6. Ebbser6. Ebbser6. Ebbser
Und so funktioniert´s:
Sie bringen Ihr nicht mehr benötigtes Fahrrad, 
Ihren Fahrradanhänger oder Kindersitz ab
9.00 Uhr zum Hallo du und setzen gemeinsam 
mit einem Fachberater den marktgerechten 
Preis fest. Beim erfolgreichen Verkauf durch 
die Fahrradbörse gehen 10% des Erlöses an ein 
Sozialprojekt. Unter der Börsentelefonnummer 
(0664/4069413) können Sie sich jederzeit er-
kundigen, ob Ihr Artikel bereits verkauft wurde 
und den Erlös auch jederzeit abholen. Ver-
kaufserlöse und Fahrräder, die bis 14.00 Uhr
nicht abgeholt werden, gehen an einen karita-
tiven Zweck.
Bei weiteren Fragen zur Veranstaltung steht
Ihnen Frau Gertraud Eberharter unter
05373/42202-131 gerne zur Verfügung.
Für das leibliche Wohl während der Veranstal-
tung sorgt der „Union RC Stöger Raika Ebbs“.

Angeboten werden können alle Arten von 
Fahrrädern, Radanhänger und Kindersitze,
die qualitativen Mindeststandards entsprechen!
Börsentelefon 0664/4069413

FahrradbörseFahrradbörseFahrradbörseFahrradbörseFahrradbörseFahrradbörse
Samstag, 19. März 2016

9.00–14.00 Uhr

Freizeitzentrum Hallo du

Rahmenprogramm

 Ab 10.00 Uhr können auf einem eigenen Parcours

„Crazy Bikes” ausprobiert werden.

 E-Bikes zum Testen.

 Beim Stand des Klimabündnisses Tirol gibt es zahlreiche

Infos rund ums Radfahren.

Weiters kann man sich zum „Tiroler Fahrradwettbewerb 2016” 

anmelden (Näheres unter www.tirolmobil.at)

Bei jeder Witterung

Gemeindeblatt

8 www.ebbs.tirol.gv.at


